
 ADAC-Checkliste Übernahme eines Mietwagens 
 
 
Worauf Sie achten müssen, wenn Sie den Mietwagen abholen? 
 
Mietvertrag:  

o Vor Unterschrift: Mietvertrag und Fahrzeug genau prüfen. 
o Stimmt die Buchung mit dem Mietvertrag überein.  
o Im Ausland auf verständlichen Mietvertrag achten,  

bei Unklarheiten nachfragen. Übersetzungsapp nutzen.  
o Zusagen (z.B. Upgrade ohne Aufpreis) im Vertrag schriftlich festhalten. 
o Vorsicht vor unnötigen Zusatzversicherungen vor Ort  

(z.B. beim Tarif mit Rückerstattung). 
o Unterschreiben Sie keine Blankoformulare. 
o Auf überraschende Gebühren achten (z.B. unübliche Pauschalen, 

Reinigungskosten, Mehrkosten für ältere Mieter ab 70 Jahren). 
 

Sonderausstattung/ Extrakosten: 
o Prüfen Sie, ob Zusatzkosten richtig aufgeführt sind und  
o Gebuchte Zusatzausstattung vorhanden ist. 
o Mautgebühren (Vignetten, Mauttransponder) klären. 

  
Kaution/Bezahlung: 

o Die Kreditkarte muss auf den Hauptfahrer ausgestellt sein. 
o Auf der Kreditkarte wird die Kaution blockiert. PIN-Code notwendig.  

Bei Unkenntnis rechtzeitig bei der Bank anfordern.  
o Achten Sie auf ausreichenden Deckungsrahmen für die Kaution 

 
Tanken:  

o Tankregelung klären (voll/voll oder voll/leer bzw. vereinbarter 
Batterieladeszustand beim E-Mietauto). 

o Tipp: voll/voll (Tankanzeige prüfen und Tankbeleg aufbewahren). 
o Kosten bei Nichtvolltanken bei Rückgabe klären. 
o Kilometerreichweite, Tankinhalt, Diesel, Benzin, Super. 
o E-Mietauto: Abrechnungsdetails für Ladestrom klären. 

 
Übernahme des Mietwagens:  

o Mietwagen rechtzeitig abholen.  
o Kulanzzeit oft nur 30 Minuten.  

Achtung: No-Show Gebühr bei Verspätung. 
 

 
Übergabeprotokoll:  
Prüfen sie den Zustand des Autos und lassen Sie alle Vorschäden in einem 
Übergabeprotokoll protokollieren. Machen Sie zur Sicherheit Fotos. 
 
Checkliste für die Fahrzeugkontrolle: 

o Reifen- und Felgenkontrolle  
o Licht- und Blinkerfunktion, Bremslicht, Hupe und Bremsen prüfen. 
o Kratzer, Lackschäden, Beulen, Dellen, Windschutzscheibe kontrollieren. 
o Scheibenwischer und Spritzdüsen prüfen.  
o Verbandskasten, Warndreieck, Warnwesten, Ladekabel vorhanden. 
o Klimaanlage oder Heizung auf Funktion prüfen. 
o Bedienungsanleitung (im Ausland in englischer Sprache) vorhanden. 
o Fahrzeugpapiere (Fahrzeugschein) und Notfallnummern. 

 
Wichtige Rufnummern: 

o Lassen Sie sich die landestypischen Notfallnummern geben. 
o Telefonnummer der Autovermietung vor Ort, örtliche Polizei. 
o Erkundigen Sie sich nach Anzeigepflichten bei Unfall und Panne. 
o Europäischer Unfallbericht und länderspezifische Schadensmerkblätter 

für Auslandsunfälle (www.adac.de/auslandsunfall). 
 
Rückgabe des Mietwagens 

o Fahrzeugschlüssel nicht in Briefkasten der Mietwagenfirma einwerfen. 
o Vereinbarte Mietzeit einhalten! Verspätete oder vorzeitiger Rückgabe 

verteuert den Mietpreis. 
o Übergabe an autorisierte Mitarbeiter der Mietwagenfirma.  
o Übergabeprotokoll: Durchschrift aushändigen lassen. 
o In Deutschland: keine Haftung für unverschuldete Schäden (Steinschlag, 

Wildschaden) und nicht aufklärbare Schäden (abweichende Rechtslage 
bei Anmietung im Ausland möglich). 
 

Bußgelder und Parkgebühren: Mieter haftet (oft zzgl. Bearbeitungsgebühren)   
 
ADAC-Mitgliedskarte mit ADAC-Notfallnummern mitnehmen. 
Die ADAC- Checkliste für die Buchung des Mietwagens und weitere Infos zur 
Automiete finden Sie unter www.adac.de/automiete  
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